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Bericht des Regionssportwarts    Neuwied im Mai 2013 

 
 
Liebe Sportkameradinnen, liebe Sportkameraden, 
 
nach dem ersten Jahr meiner Mitarbeit im Vorstand der TT-Region Koblenz/Neuwied 
kann ich für mich eine durchweg positive Bilanz ziehen. 
 
Die von mir durchzuführenden Veranstaltungen wurden alle zeitnah in Click-TT erfasst 
und alle Ausschreibungen wurden, auch in mehreren Erinnerungen, den Vereinen per 
Email zugestellt.  
Die kommenden Regionsranglisten und Regionsmeisterschaften der Saison 2013/2014 
sind bereits ausgeschrieben und auch in Click-TT erfasst. 
 
Die durchgeführten Turniere resümiere ich im Einzelnen. 
  

1) Regionsranglisten 2012/2013 am 19.08.2012 in Kettig 
Am vermutlich heißesten Tag des Jahres versammelten sich insgesamt 38 
Herrenspieler um den jeweiligen Ranglistensieger Ihrer Konkurrenzen zu 
ermitteln. Die jeweils ersten drei einer jeden Konkurrenz qualifizierten sich zu  
den Verbandsranglisten (TOP24) des TTVR.  
Bei den Damen war leider die Beteiligung nicht so hoch, so dass ich hier alle 
drei Konkurrenzen absagen musste, die insgesamt fünf gemeldeten Damen 
qualifizierten sich alle zu den Verbandsranglisten (TOP24) des TTVR. 
 

2) Regionseinzelmeisterschaften  am 09. und 11.11.2012 in Rheinbrohl 
Die Regionseinzelmeisterschaften sind erfahrungsgemäß stärker besucht als 
die Ranglisten. Insgesamt traten im Herrenbereich 77 Spieler an um den 
jeweiligen Regionsmeister Ihrer Konkurrenzen zu ermitteln. Die jeweils ersten 
drei einer jeden Konkurrenz qualifizierten sich zu den Einzelmeisterschaften  
des TTVR.  
Bei den Damen konnten zumindest acht Meldungen gezählt werden, so dass 
zwei Konkurrenzen ausgespielt wurden. Die jeweils ersten beiden einer jeden 
Konkurrenz qualifizierten sich zu den Einzelmeisterschaften  
des TTVR. 

 
Ich hoffe dass wir in diesen Bereichen zukünftig mehr Damenmeldungen zählen können. 
 
Weiterhin zählt die Durchführung des Pokalspielbetriebs zu den Aufgaben des 
Sportwarts.  
Der Ablauf der Pokalrunde gestaltete sich ohne Komplikationen, leider gab es auch in 
den Runden immer wieder Mannschaften die nicht angetreten sind, dies scheint mir  
jedoch leider üblich. 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
Enttäuschend fand ich jedoch, dass selbst bei den Halbfinals am 14.04.2013, 
ausgerichtet vom VfL Waldbreitbach, zwei Mannschaften nicht antraten und mir auch 
vorab keine Mitteilung über das Nichtantreten zukommen ließen. 
 
Im Pokalspielbetrieb qualifizierten sich die jeweiligen Pokalsieger der Klassen zu dem 
Verbandspokal des TTVR. In der Herren-B-Klasse konnten wir leider keine Mannschaft 
zum Verbandspokal entsenden, umso erfreulicher ist jedoch, dass wir in den übrigen 
Klassen, Herren A, Herren C und Herren D jeweils den Verbandspokalsieger stellen 
durften. Sicherlich ein hervorragender Erfolg für unsere Region. 
Der Verbandspokalsieger Herren A - C wiederum qualifizierte sich zu den Deutschen 
Pokalmeisterschaften der Verbandsklassen. 
Hier wurde unsere Region herausragend vertreten. 
Die Mannschaft des VfL Waldbreitbach erreichte den Dritten Platz in der Herren-C-Klasse 
und mit der Mannschaft der TTG Urbach/Dernbach dürfen wir den Deutschen Meister der 
Herren A-Klasse zu unserer Region zählen.  
Hier nochmals auch von mir „Herzlichen Glückwunsch“! 
 
Im Pokalspielbetrieb der Damen wurde nur eine Mannschaft gemeldet, diese qualifizierte 
sich somit sofort zum Verbandspokal, ist dort jedoch leider nicht angetreten. 
Somit spiegelt sich auch im Pokalspielbetrieb die geringe Teilnahme der Damen wieder. 
 
Auch hier würde ich mich sehr freuen zukünftig mehr Meldungen zählen zu dürfen. 
 
 
Im Januar sowie im Mai 2013 habe ich unsere Region bei Sitzungen des erweiterten 
Sportausschusses im Verband vertreten. Hier wurden Themen behandelt die in den 
Aufgabenbereich des TTVR-Sportausschusses sowie in den der Regionssportwarte 
fallen. 
  
 
Abschließend möchte ich mich bei meinen Kollegen des Regionsvorstands recht herzlich 
für die stetige Unterstützung bedanken.    
 
 
Mit sportlichem Gruß 
 

 
 
 
 

 
 
                  
 
 


